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Modul III: Fachbezogene
Erwachsenenbildung (EPQ)

Die fachbezogenen Module für den Bereich
Sprachen finden Sie in diesem Programm auf
Seite 8

Fachseminare

Sprachenübergreifend

„Fit für Europa“
Vorstellung des GERR sowie der verschiede-
nen Abschlüsse (TELC, Cambridge, Dele, Celi,
Delf und Dalf, Toefl usw...) und verschiedene
Workshops zu den Fertigkeiten, die in der
Prüfung abgefragt werden (HV, LV, SA).
Mit der vhs Hanau

VA-Nr.:07-418
Leitung: N.N.
Ort: Hanau
Termin: 15.11.2008, 10:00 ? 16:00 Uhr
Gebühr: 60 3

Kreativer Umgang mit Texten
im Fremdsprachenunterricht
„Wie kann ich für das Thema interessieren?“,
wie bringe ich Lernende dazu, sich zu
äußern, sich zu beteiligen?“ „welche Kriteri-
en muss ein Text erfüllen, um kreative
Arbeitsformen zu ermöglichen?“ mit diesen
und mehr Fragen in diesem Zusammenhang
werden Sie sich in diesem Seminar beschäf-
tigen. Dabei werden themenbezogene Auf-
wärmübungen vorgestellt. Sie werden mit
Techniken (u.a. aus der PDL, aus der relatio-
nellen Pädagogik) vertraut gemacht.

VA-Nr.: 07-352
Leitung: Martine Bordes
Ort:Frankfurt
Termin: 01.11.2008, 10:00 – 17:00 Uhr
Gebühr: 60 3

Werkstatt Lernspiele
Das Seminar richtet sich an Lehrende in allen
Fremdsprachenkursen. Anhand von Vorlagen
werden die Teilnehmenden in diesem Works-
hop unterschiedliche Lernspiele für die eige-
ne Unterrichtstätigkeit herstellen und im
Microteaching erproben.

VA-Nr.: 07-347
Leitung: Beate Kahre
Ort: Kassel
Termin: 31.01.2009, 10:00 – 17:00 Uhr
Gebühr: 60 3

VA-Nr.: 07-348
Leitung: Beate Kahre
Ort: Kassel
Termin: 07.11.2009, 10:00 – 17:00 Uhr
Gebühr: 60 3

Kreatives Schreiben
Das Seminar richtet sich an Lehrende in allen
Fremdsprachenkursen. In diesem Workshop
werden verschiedene Aktivitäten zu unter-
schiedlichen Schreibanlässen im Fremdspra-
chenbereich angeboten, die in den Niveau-
stufen vom Anfängerkurs bis B1/B2 einge-
setzt werden können.

VA-Nr.: 07-349
Leitung: N.N.
Ort: Frankfurt
Termin: Dezember 2008, 10:00 – 17:00 Uhr
Gebühr: 60 3

VA-Nr.: 07-350
Leitung: Beate Kahre
Ort: Kassel
Termin: 28.03.2009, 10:00 – 17:00 Uhr
Gebühr: 60 3

VA-Nr.: 07-353
Leitung: Beate Kahre
Ort: Kassel
Termin: 28.11.2009, 10:00 – 17:00 Uhr
Gebühr: 60 3

Arbeit mit Bildern
Das Seminar bietet Ihnen vielfältige Möglich-
keiten, alle Arten von Bildern in den ver-
schiedensten Phasen Ihres Unterrichts ein-
zusetzen. Bilder bieten Sprechanlässe, för-
dern Fantasie und Kreativität, sowohl auf
persönlicher als auch auf Gruppenebene.
Von der Aufwärmung bis zum Transfer bieten
sie die Möglichkeit, wirklichen teilnehmer-
zentrierten Unterricht zu gestalten. Dabei
werden Sie die Möglichkeit haben, PDL-Tech-
niken kennen zu lernen und selbst auszupro-
bieren.

VA-Nr.: 07-354
Leitung: Martine Bordes
Ort: Frankfurt, hvv-Institut
Termin: 28.02.2009; 14:00 – 20:00 Uhr
Gebühr: 60 3

Differenzieren im Unterricht
- Arbeiten in heterogenen
Lerngruppen
Mit der vhs Offenbach
Werkzeuge zur Differenzierung
Inhalte:
— Differenzierte Aufgabenstellungen im

Unterricht
— Didaktische Landkarte
— Praxiserprobte Instrumente zur Differen-

zierung und ihre Anwendung im Unter-
richt

VA-Nr.: 07-418
Leitung: Ina Alke
Ort: Offenbach
Termin: 06.06.2009, 10:00 – 17:00 Uhr
Gebühr: 60 3

Sprachen lernen mit allen
Sinnen
Wer möchte den Unterricht nicht abwechs-
lungsreich gestalten und steht vor der Frage
„Wie gestalte ich den Unterricht und welche
Lernaktivitäten kann ich einsetzen?“ Das
Seminar soll sowohl Kursleitende mit wenig
Unterrichtserfahrung als auch „alte Hasen“
bei der kreativen Gestaltung des Unterrichts
im Sprachunterricht unterstützen. Sie lernen
eine Reihe von Übungsformen vor dem Hin-
tergrund ganzheitlichen Lehrens und Lernens
kennen, die speziell dazu eingesetzt werden,
die Lernfähigkeit zu erhöhen und eine auf-
gelockerte, entspannte Lernatmosphäre im
Unterricht zu erreichen.

VA-Nr.: 07-356
Leitung: Roswitha Sanders
Ort: Frankfurt, hvv-Institut
Termin: 06.02.2009, 10:00 – 17:00 Uhr
Gebühr: 60 3

Hörtexte – variantenreich
präsentiert
Vielseitige Methoden zur Vorbereitung und
Präsentation von Hörtexten im Sprachunter-
richt.

VA-Nr.: 07-357
Leitung: Roswitha Sanders
Ort: Frankfurt, hvv-Institut
Termin: 07.02.2009, 10:00 – 17:00 Uhr
Gebühr: 60 3
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Lebendiges Lernen:
Lerntypen und Multi-
sensorisches Lernen
Wie können Sie sich selbst und Ihren Teil-
nehmern das Lernen erleichtern? Auf welche
Weise sprechen Sie im Seminar möglichst
alle Lerntypen an? Wie können Sie vorhande-
nes Lernmaterial für multisensorisches Ler-
nen nutzen? Mit diesen und ähnlichen Fragen
rund ums gehirngerechte Lernen, beschäfti-
gen wir uns in diesem Seminar.
Was Sie mitnehmen: Einen Kurztest zur
Bestimmung des Lerntyps, Informationen
über den aktuellen Stand der Gehirnfor-
schung, konkrete, leicht umsetzbare Tipps
zum multisensorischen Einsatz von Arbeits-
blättern, neue Motivation und Spaß an der
Unterrichtsgestaltung.

VA-Nr.: 07-355
Leitung: Brigitte Schwitalla
Ort: Frankfurt, hvv-Institut
Termin: 15.05.2009, 10:00 – 17:00 Uhr
Gebühr: 60 3

Lesen und Schreiben im
Fremdsprachenunterricht
Die Vermittlung einer Fremdsprache beinhal-
tet immer das Training und die Verzahnung
unterschiedlicher Fertigkeiten. Verknüpfen
Sie kreative Methoden der Textarbeit varian-
tenreich mit Schreibaufgaben, damit der
Fremdsprachenerwerb zu einem ganzheitli-
chen Erlebnis für Ihre Teilnehmer wird.

VA-Nr.: 07-358
Leitung: Roswitha Sanders
Ort: Frankfurt, hvv-Institut
Termin: 22.05.2009, 10:00 – 17:00 Uhr
Gebühr: 60 3

Hören und Sprechen im
Fremdsprachenunterricht
Hören alleine befähigt Ihre Teilnehmer noch
nicht zu einem aktiven Umgang mit der
Fremdsprache. In diesem Seminar lernen Sie
kreative Methoden kennen, die es den Teil-
nehmern einerseits ermöglichen, ihr Hörver-
stehen zu verbessern, und die sie anderer-
seits zum Sprechen anregen.

VA-Nr.: 07-359
Leitung: Roswitha Sanders
Ort: Frankfurt, hvv-Institut
Termin: 23.05.2009, 10:00 – 17:00 Uhr
Gebühr: 60 3

Deutsch

Basisqualifikation Deutsch
als Zweitsprache (DaZ)
Praxisnahes Wochenendtraining, Akkreditie-
rung durch das BAMF.
Mit der vhs Wiesbaden

Diese Ausbildung wendet sich sowohl an
Unterrichtende, die bereits längere Zeit auf
dem Gebiet DaF/DaZ tätig sind, als auch an
„Neueinsteiger“ und ist daher für Sie geeig-
net, wenn Sie:
— in den neuen Integrationskursen des BAMF

unterrichten;
— in berufsvorbereitenden Maßnahmen tätig

sind;
— „Quereinsteiger“ unterrichten, die die

deutsche Sprache ungesteuert erworben
haben und ihre Kenntnisse jetzt verbes-
sern möchten;

— an einer öffentlichen Schule sprachlichen
Förderunterricht für jugendliche Migran-
ten geben;

— Grundkurse für Asylbewerber organi-
sieren;

— mit Teilnehmer/-Innen arbeiten, die einen
Schulabschluss nachholen sollen;

— Kurse für Frauen geben, die ihre bis jetzt
geringen Deutschkenntnisse aufpolieren
möchten;

— in einem der genannten Gebiete unter-
richten werden.

Dieses Training bezieht alle Vermittlungsge-
biete ein: Lese- und Hörverstehenstechni-
ken, Wortschatzvermittlung und Wortschatz-
arbeit, textlinguistische Ansätze, interaktive
und induktive Grammatikvermittlung, Texter-
schließung und das Schreiben von Texten,
Phonetik- und Intonationstraining. Damit
verbunden ist eine entsprechende Unter-
richtsmethodik, die verschiedene Lehr- und
Lernformen, Lernkanäle und Intelligenztypen
berücksichtigt und geeignet ist, ein lernför-
derndes Gruppenklima entstehen zu lassen.
Dazu gehören auch Unterrichtshospitationen
mit eigenem Unterrichtsanteil.
Dieses Wochenendseminar wird an 6
Wochenenden durchgeführt (Gesamtdauer
140 UE).
jeweils: Freitag/Samstag 9:30 – 18:30 Uhr,
Sonntag 10:00 – 13:30 Uhr
Anfragen: vhs Wiesbaden, Harald Schott; E-
Mail: hschott@vhs-wiesbaden.de

Englisch

Cultural Awareness for
English-Teachers
As the globalisation of business and leisure
propels international contacts forward at a
rapid rate, „Intercultural Communication“ is
a phrase heard more and more often in the
world of business, education and training.
Man cannot discover new oceans until he has
courage to lose sight of the shore (Unkno-
wn).
Let’s set sail and discover a kaleidoscope of
activities to be used as seminar and discus-
sion material for intercultural communicati-
on.
— What does a Japanese businessman

mean when he says that the deal will be
very difficult?

— And how does the Norwegian counter-
part react?

— Body language - Did you know that an
Australian regards the „thumb-up“
gesture as rude?

— How would an American rephrase the
British „I’m not quite with you on that.“?

— What is the difference between mono-
chronic and polychronic cultures?

The learning style adopted in this workshop
will be experimental and holistic, based on
the principle that people learn better by
carrying out activities than by being passive.

VA-Nr.: 13-115
Leitung Markus Koch
Ort: Hanau, vhs
Termin: 28.03.2009; 09.30 - 16.30 Uhr
Gebühr: 60 3

Lebendiges Lernen:
Englische Grammatik mit
Liedern und Spielen
Grammatik kann auch Spaß machen. Anhand
praktischer Beispiele zu den Themen wie
„Simple Past / Present Perfect, For / Since,
If-Clauses. Some / Any“ wird aufgezeigt, wie
Grammatikthemen mit Liedern und Spielen
eingeführt und aufbereitet werden können
und wie man die herkömmlichen Grammatik-
Einsatzübungen mit einfachen Mitteln in
fröhlich-bewegte Übungsformen verwandelt.

VA-NR.: 07-351
Leitung: Brigitte Schwitalla
Ort: Frankfurt, hvv-Institut
Termin: 16.05.2009, 10:00 – 17:00 Uhr
Gebühr: 60 3
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Lebendiges Lernen:
Business Englisch – multi-
sensorisch serviert
Business Englisch muss nicht langweilig
sein. Beispiele aus der Praxis zeigen Ihnen,
wie Sie typische Themen aus diesem Bereich
lerntypengerecht und multisensorisch aufbe-
reiten und spielerisch-spannend präsentie-
ren können. Zu den Themen zählen Mee-
tings, Telephoning, E-Mails und anderes
mehr.

VA-NR.: 07-352
Leitung: Brigitte Schwitalla
Ort: Frankfurt, hvv-Institut
Termin: 17.05.2009, 10:00 – 17:00 Uhr
Gebühr: 60 3

Französisch – Italienisch –
Spanisch

Über unsere Veranstaltungen informieren wir
Sie gern. Informationen finden Sie unter
www.vhs-in-hessen.de. Wenn Sie gezielte
Einladungen für sprachspezifische Fortbil-
dungen erhalten möchten, teilen Sie uns
dies bitte mit.

Prüfertraining

(Von den Lizenzen abhängige Teilnahmebe-
dingungen)

Cambridge University ESOL

Erfahrungsaustausch:
Cambridge-Prüfungen
In dieser Veranstaltung soll Gelegenheit gege-
ben werden, Erfahrungen auszutauschen.

VA-Nr.: 04-100
Leitung: Anne Sadeghpour /

Barbara von der Meden
Ort: Frankfurt
Termin: Frühjahr 2009, 13:00 – 17:00

Cambridge Oral Examiners’
Coordination and Training
“All Oral Examiners are required to attend
one co-ordination session each year for the
relevant examination. A minimum of one
hour is required for each examination level
covered. Failure to attend the annual co-ordi-
nation session for each relevant examination
per year will exclude the examiner from
examining.”

(Excerpt from “Minimum Professional Requi-
rements for Oral Examiners”)
Einladungen erfolgen direkt an geschlosse-
nen Teilnehmerkreis

VA-Nr.: 04-149
Main Suite Examinations: PET, FCE, CAE
Leitung: Anne Sadeghpour, Cambridge

Team Leader for Hessen
Ort : Frankfurt
Termin : 08.11.2008, 10:00 – 17:00 Uhr

VA-Nr.: 04-150
Main Suite Examinations: PET, FCE, CAE
Leitung: Anne Sadeghpour, Cambridge

Team Leader for Hessen
Ort : Marburg
Termin : 15.11.2008, 10 :00 – 17 :00 Uhr

VA-Nr.: 04-183
Main Suite Examinations: FCE, CAE, CPE
Leitung: Anne Sadeghpour, Cambridge

Team Leader for Hessen
Ort: Frankfurt
Termin: Frühjahr 2009, 10:00 – 17:00 Uhr

VA-Nr.: 04-184
Main Suite Examinations: PET, FCE, CAE
Leitung: Anne Sadeghpour, Cambridge

Team Leader for Hessen
Ort: Marburg
Termin: Frühjahr 2009, 10:00 – 17:00 Uhr

VA-Nr.: 04-161
Business English Certificates:
BEC Preliminary, BEC Vantage, BEC Higher
Leitung: Anne Sadeghpour, Cambridge

Team Leader for Hessen
Ort Frankfurt
Termin: 25.10.2008, 10:00 – 17:00 Uhr

VA-Nr.: 04-162
Business English Certificates:
BEC Preliminary, BEC Vantage, BEC Higher
Leitung: Anne Sadeghpour, Cambridge

Team Leader for Hessen
Ort: Marburg
Termin: 01.11.2008, 10:00 – 17:00 Uhr

VA-Nr.: 04-187
Business English Certificates:
BEC Preliminary, BEC Vantage, BEC Higher
Leitung Anne Sadeghpour, Cambridge

Team Leader for Hessen
Ort:Frankfurt
Termin: März 2009, 10:00 – 17:00 Uhr

VA-Nr.: 04-188
Business English Certificates:
BEC Preliminary, BEC Vantage, BEC Higher
Leitung: Anne Sadeghpour, Cambridge

Team Leader for Hessen
Ort: Marburg
Termin: März 2009, 10:00 – 17:00 Uhr

Die folgenden Fortbildungsangebote werden
in Kooperation mit der University of Cambrid-
ge ESOL (English for Speakers of Other Lan-
guages) Examinations durchgeführt. Die
Referenten sind erfahrene und von Cambrid-
ge geschulte Presenter.

Cambridge ESOL Certificates
- teacher training -
Für die folgenden Zertifikatsabschlüsse fin-
den im Herbst 2008 und Frühjahr 2009 Fort-
bildungsveranstaltungen statt.

— Preliminary English Test (PET)
Reading & Writing and Listening &
Speaking;

— First Certificate of English (FCE)
FCE Reading & Writing and Listening &
Speaking;

— Cambridge Advanced English (CAE)
Reading & Writing and Listening &
Speaking;

— Certificate of Proficiency in English (CPE)
Reading & Writing and Listening &
Speaking;

Einladungen werden separat verschickt.
Interessenten wenden sich bitte direkt an
eine der beiden unten genannten Ansprech-
partnerinnen. Weitere Informationen finden
Sie auch unter www.vhs-in-hessen.de.

Ansprechpartnerin:
Barbara von der Meden (Cambridge ESOL
Local Secretary)

☎ 069 – 56 000 831;
E-Mail: meden@vhs in-hessen.de

Franziska Schwab (Cambridge Local Secre-
tary Office)

☎ 069 – 56 000 834;
E-Mail: pz-cambridge@vhs-in-hessen.de

Training of exam Super-
visors and Invigilators
Familiarise Supervisors and Invigilators with
Cambridge ESOL’s regulations and procedu-
res for the conduct of examinations

“The purpose of supervision and invigilation
is to ensure that all candidates are under
surveillance for every moment of each
examination period.…Supervisors and Invigi-
lators must be familiar with the relevant noti-
ces and requirements relating to the specific
examination” [Cambridge ESOL]
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VA-Nr.: 04-187-A
Leitung: Franziska Schwab
Ort: Frankfurt, hvv-Institut
Termin: 06.11.2008, 14:00 – 17:00 Uhr

VA-Nr.: 04-187-B
Leitung: Franziska Schwab
Ort: Frankfurt, hvv-Institut
Termin: 07.11.2008, 10:00 – 14:00 Uhr

VA: 04-189-A
Leitung: Franziska Schwab
Ort: Frankfurt, hvv-Institut
Termin: 26.02.2009, 13:00 – 17:00 Uhr

VA-Nr.: 04-189-B
Leitung: Franziska Schwab
Ort: Frankfurt, hvv-Institut
Termin: 27.02.2009, 10:00 – 14:00 Uhr

Goethe-Institut

Erfahrungsaustausch:
Die Goethe-Zertifikate
Das Goethe-Institut hat die Zentrale Mittel-
stufenprüfung so überarbeitet, dass sie nun
in vollem Umfang den Anforderungen der C 1-
Stufe des Europäischen Referenzrahmens
entspricht. Die neuen Geothe-Zertifikate
wurden zum 01.01.2008 eingeführt. In dieser
Veranstaltung soll Gelegenheit gegeben wer-
den, Erfahrungen auszutauschen.

VA-Nr.: 04-500
Leitung: Ulrike Schubert/

Barbara von der Meden
Ort: Frankfurt, hvv-Institut
Termin: Frühjahr 2009, 13:00 – 17:00 Uhr

Goethe-Zertifikate B2 und C1
– Briefkorrektur
Korrektur und Bewertung der schriftlichen
Prüfungsarbeiten
Einladung erfolgt direkt an geschlossenen
Teilnehmerkreis

VA-Nr.: 04-188
Leitung: Ulrike Schubert
Ort: Frankfurt, hvv-Institut
Termin: 14.11.2008, 13:00 – 18:00 Uhr
Gebühr: 25 3

TELC – The European
Language Certificates und
der „Gemeinsame euro-
päische Referenzrahmen
für Sprachen: lernen,
lehren, beurteilen“
Vor dem Hintergrund des „Gemeinsamen
europäischen Referenzrahmens für Spra-
chen: lernen, lehren, beurteilen“ (Europarat,
Strassburg 1998 ff., neuere Fassungen im
Internet http://culture.coe.fr oder http://www.
goethe.de/z/50/commeuro/101.htm) ge-
winnen auch die „ TELC - Europäischen Spra-
chenzertifikate“ verstärktes Interesse – als
individueller Nachweis einer genau beschrie-
benen Sprachkompetenz, zugleich aber zur
Qualitätssicherung und Qualitätsentwick-
lung von Sprachunterricht. Mehr im Internet:
www.sprachenzertifikate.de

Die Prüfungen dürfen nur von durch telc
lizenzierte Prüferinnen und Prüfern abge-
nommen werden. Die Lizenzen sind auf drei
Jahre befristet. Das hvv-Institut bietet Gele-
genheit, Prüferlizenzen zu erwerben bzw. zu
verlängern.

Teil 1 (halbtägig, 4 UE)
— Elemente und Prinzipien der Lernzielbe-

schreibung :
Aufgaben („tasks“), sprachliche Hand-
lungsfelder, Themen, Fertigkeiten, Kom-
petenzbereiche, Szenarien....

— Die Lernzielkataloge:
Sprachintentionen, Strategien, Notionen,
Themen, Wortschatz und grammatische
Strukturen

— Die Zertifikatsprüfungen der Stufen A2,
B1 und B2:
Anforderungsprofile, Testformate und Be-
wertungsfragen

Teil 2 (ganztägig, 8 UE)
— Ablauf der mündlichen Paar-Prüfung
— Einüben der Bewertungskriterien für die

mündliche Prüfung in Prüfungssituationen
oder anhand von Videoaufzeichnungen

— Informationen zur Korrektur und Bewer-
tung des Prüfungsteils Schriftlicher Aus-
druck / Brief.

Vorläufig sind die folgenden Veranstaltungen
geplant. Bei entsprechender Nachfrage kön-
nen Prüfertrainings zu TELC-Zertifikaten in
weiteren Sprachen eingerichtet werden.

Allgemeine Informationen zu
den TELC-Zertifikaten
Info (sprachen- und fachübergreifend) zu
Prüfungsinhalten und –verfahren, zum Lern-
zielansatz, Testformat, Prüfungsordnung und
zu den international anerkannten Niveaustu-
fen des Referenzrahmens des Europarates
— um somit besser auf die Prüfungen vor-

bereiten zu können
— zur Vorbereitung auf die Prüferschulung

TELC: Das Zertifikat Deutsch
(B1)
Training zur Erneuerung abgelaufener oder
auslaufender Lizenzen.

VA-Nr.: 04-173
Leitung: Ina Alke
Ort: Frankfurt, hvv-Institut
Termin: 06.09.2008, 09:00 – 13:00 Uhr
Gebühr: 30 3 für vhs-Teilnehmende,

50 3 für sonstige Teilnehmende,
Frankfurt

TELC: Das Zertifikat Deutsch
(B1)
Training zum Erwerb einer Lizenz für die
Abnahme der mündlichen Prüfungen

VA-Nr.: 04-190
Leitung: Ina Alke
Ort: Frankfurt, hvv-Institut
Termin: 25.10.2008, 10:00 – 18:00
Gebühr: 75 3 für vhs-Teilnehmende,

130 3 für sonstige Teilnehmene

Die im Folgenden aufgeführten Prüferschu-
lungen (Russisch, Italienisch, Spanisch und
Französisch) werden von telc organisiert.

TELC: Russisch (B1 / B2)
Training zum Erwerb einer Lizenz für die
Abnahme der mündlichen Prüfungen

Termin: 12.09.2008
Ort: Frankfurt
Anmeldung über www.telc.net

TELC: Italienisch (B1 / B2)
Training zum Erwerb einer Lizenz für die
Abnahme der mündlichen Prüfungen

Termin: 26.09.2008
Ort: Frankfurt, hvv-Institut
Anmeldung über www.telc.net
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TELC: Spanisch (B1 / B2)
Training zum Erwerb einer Lizenz für die
Abnahme der mündlichen Prüfungen

Termin: 08.11.2008
Ort: Fulda
Anmeldung über www.telc.net

TELC: Französisch (B1 / B2)
Training zum Erwerb einer Lizenz für die
Abnahme der mündlichen Prüfungen

Termin: 14.11.2008
Ort: Fulda
Anmeldung über www.telc.net

telc – Büro in hvv-Institut

Irina Christ – telc-Beauftragte für Hessen

In dem vom telc-Büro angebotenen Veran-
staltungen werden folgende Themen behan-
delt und zur Diskussion gestellt:
telc – europäische Sprachenzertifikate, Ge-
meinsamer Referenzrahmen für Sprachen
(GER), kommunikative Didaktik mit interkul-
turellem Ansatz.

Sprachenzertifikate für die eigene Persön-
lichkeitsentwicklung, für die Verbesserung
beruflicher Chancen, und für Schüler und
Jugendliche als Zusatzqualifikation schon in
der Schule: telc bietet über 40 Prüfungsfor-
mate in 9 Sprachen aus einer Hand.
GER: Was ist das eigentlich und warum ist es
für jeden Kursleiter wichtig zu wissen, wie
GER den Fremdsprachenunterricht beeinflus-
st? Ist es uns auch bewusst, mit welcher

Didaktik und Methodik wir eine Fremdspra-
che oder Deutsch als Fremdsprache unter-
richten? In einem Workshop werden Theorie
und praktische Tipps für den Unterricht
gegeben.

VA-Nr.: 04-189
Leitung: Irina Christ
Ort: Frankfurt, hvv-Institut
Termin: 24.10.2008, 15:00 – 19:00 Uhr

Ähnliche Veranstaltungen werden auf Anfra-
ge gern in Volkshochschulen und auch regio-
nal angeboten.
Irina Christ ist in St. Petersburg geboren und
diplomierte Philologin und Germanistin.
Nach langjähriger Unterrichtserfahrung in
Deutsch als Fremdsprache, Spanisch und
Russisch ist sie seit Januar 2008 für die Ver-
breitung von telc-Zertifikaten in Hessen zu-
ständig.

W. Bertelsmann Verlag
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